
Einladung
zum 1. Forum der 
Falken-Spielmobile 
und Seilgärten

vom 15.-16.02.2013
Im Freizeitheim Lister 
Turm in Hannover
 

Anmeldung:
Bitte per Fax/E-mail oder Post ans Bundesbüro

Name/Vorname

Gliederung / Verein

Funktion				  

Telefon/E-Mail

Ich möchte vegetarisches Essen ( ja/nein)		

Unterschrift

Ich möchte gerne noch diese Punkte ins Programm aufgenommen 

haben

Anmeldung bitte bis 20. Januar 2013 
ins Bundesbüro

Kontakt: Michael Dehmlow | Bundesbüro

SJD – Die Falken Bundesvorstand

Saarstr.14 | 12161 Berlin

Tel.: 030 – 26 103-18 | Fax: 030 – 261 030-50

Michael.Dehmlow@sjd-die-falken.de

Wegbeschreibung
zum Freizeitheim Lister Turm

Mit dem Auto:
Von Osten und Westen: Von der A2 am Autobahnkreuz Hannover 

- Buchholz auf den Messeschnellweg (A37 / B3) in Richtung Messe 

abfahren. Dann Abfahrt Weidetorkreisel, erste Ausfahrt aus dem 

Kreisel (Klingerstr.), bis zur nächsten Kreuzung. Dann links in die 

Hermann-Bahlsen-Allee. Ca. 500 m. Dann wieder schräg links in 

die Walderseestrasse. Dem Verlauf ca. 1,2 km folgen, dann er-

scheint auf der linken Seite das FZH.

Von Norden: Von der A7 kommend am Autobahnkreuz Hannover/

Kirchhorst auf den Messeschnellweg (A37 / B3) in Richtung Messe 

abfahren, dann gleicher Weg wie aus Osten, bzw. Westen kom-

mend.

Von Süden: Von der A7 kommend Abfahrt Hannover - Süd auf die 

A 37 in Richtung Messe, an der Messe vorbei, immer Richtung 

Norden und dann auch am Weidetorkreisel abfahren, dann wie 

aus allen anderen Richtungen fahren.

Mit dem Zug und ÖPNV:
Ankunft am HBF Hannover. Umsteigen in die U-Bahn Linien 3, 7 

oder 9 in Richtung Altwarmbüchen, Schierholzstr. oder Fasanen-

krug. Aussteigen an der U-Bahnstation Lister Platz. 

Die U-Bahn Station in Fahrtrichtung verlassen (Podbielskistr.) An 

der ehemaligen Bahlsen-Fabrik vorbei in die  zweite Strasse rechts 

(Burckhardtstr.) einbiegen und dann kommt genau auf das Frei-

zeitheim zu.

Die Anschrift lautet:
Freizeitheim Lister Turm

Walderseestr. 100

30177 Hannover

...Austausch
Vernetzung...

...kooperation
Weiterbildung...

...Reflexion
Perspektiven...



Organisatorisches:

Entscheidend  für die Initiierung einer bundesweiten 
erlebnispädagogischen Vernetzung ist eure Beteili-
gung. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr gute Bei-
spiele aus eurer Praxis einbringt, die auch für andere 
Projekte interessant sind.

Fahrtkostenerstattung:
Erstattet werden 100% der Fahrtkosten, 2.Klasse DB 
unter Ausnutzung aller Vergünstigungsmöglichkeiten 
(bahn.corporate, Bahn-Ermäßigungen usw.). Aus-
schlag gebend für dieses Verfahren ist das Bundesrei-
sekostengesetz.

Teilnahmebeitrag:
Es wird kein Kostenbeitrag erhoben.

Unterkunft:
Eine Unterbringung im nahegelegenen Naturfreunde-
haus wird von uns organisiert.
Bei Interesse kann auch eine Unterbringung bei Ge-
nossinnen und Genossen aus dem Bezirk Hannover 
organisiert werden.

Diese Veranstaltung wird gefördert aus Mitteln des Kinder- und 

Jugendplan des Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend.

Vorschlag zum Ablauf

Freitag, 15.02.2013
17.30 Uhr	 Ankommen und Essen

18.30 Uhr	 Vorstellungsrunde und Organisato-	

		  risches

19.30 Uhr	 Vorstellung der Spielmobile und 		

		  Seilgartenprojekte im Verband und 	

		  angeschlossener Trägervereine

21.00 Uhr	 Hannöverscher Abend 

Samstag, 16.02.2013
08.00 Uhr	 Frühstück

09.15 Uhr	 Vorstellung des Seilgarten Hanno-	

		  ver auf dem Gelände in der Eilenrie-	

		  de

10.00 Uhr	 erlebnispädagogische Angebote als 	

		  Potential zur Stärkung des Verban-	

		  des nutzen

11.00 Uhr	 Perspektiven und Inhalte eines re-	

		  gelmäßigen fachlichen Austausch 	

		  zu erlebnispädagogischen Angebo-	

		  ten des Verbandes und der Vereine

12.30 Uhr	 Mittagessen

14.30 Uhr	 Einsatzmöglichkeiten der Spielmo-	

		  bile und mobiler Kletterwände beim 	

		  Workers Youth Festival 2013 in Dort-	

		  mund

16.00 Uhr	 Vereinbarung der nächsten Schritte 	

		  zur Vernetzung

17.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Liebe Genossinnen und Genossen! 
Liebe  Kolleginnen und Kollegen!

An vielen Orten in Deutschland verfügen der Ver-
band und seine angeschlossenen Trägervereine 
über erlebnispädagogische Einrichtungen und Pro-
jekte, wie z.B. Spielmobile, pädagogische Seilgär-
ten und Abenteuerspielplätze. In der Geschichte 
unseres Verbandes stand das gemeinsame Erleben 
erzieherischer Prozesse immer schon im Mittel-
punkt. Die Mobilität der Spielmobile steht hierbei 
für Bewegung, auch für Bewegung im Kopf als 
Grundvoraussetzung für neue Ideen und als Aus-
druck einer offenen Kultur von Erziehung. 

Das Potential eurer Einrichtungen für den Verband 
ist groß und die Qualität der Angebote hoch. So 
hat z.B. im Jahr 2012 der Falkenflitzer aus Hamburg 
den 2. Preis der Bundesarbeitsgemeinschaft Spiel-
mobile e.V. gewonnen, mit dem Projekt „Zeig was 
in dir tanzt“.

Der Bundesverband der SJD - Die Falken möchte 
euch mit dem 1. Forum zu einem bundesweiten 
fachlichen Austausch über pädagogische Konzep-
te, innovative Ideen und zu gegenwärtigen Her-
ausforderungen der Bildungsarbeit in diesem The-
menfeld einladen. Wir wollen im Sinne der Sozia-
listischen Jugend die Vernetzung, Unterstützung 
und Weiterentwicklung der Spielmobilarbeit, so-
wie erlebnispädagogischer Angebote des Verban-
des unterstützen.

Als besonderes Highlight des Verbandes steht au-
ßerdem vom 09.-12. Mai 2013 das Workers Youth 
Festival auf der Agenda. Gemeinsam mit mehre-
ren Tausend jungen Menschen der ganzen Welt 
feierm wir 150 Jahre organisierte 

Arbeiter*innenbewegung in Deutschland. Wir wollen 
gemeinsam überlegen, in welcher Form auch die 
Spielmobile in das Event eingebunden werden kön-
nen.

Der Bundesverband möchte die Schaffung eines bun-
desweiten Forum der Spielmobile unterstützen, wir 
laden euch herzlich ein dabei zu sein.


